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Seitenlayout mit <DIV> und CSS
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2-spaltiges Layout, Navig links

<body>

<div class="aussen">

<div class="header">Kopfzeile</div>

<div class="navig">

<ul>

<li><a href="#" class="aktuell">Home</a></li>

<li><a href="garten.html">Hängende Gärten</a></li>

<li><a href="pyramiden.html">Pyramiden von Gise</a></li>

<li><a href="koloss.html">Koloss von Rhodos</a></li>

<li><a href="leuchtturm.html">Leuchtturm</a></li>

</ul>

</div>

<div class="main"><h1>Die sieben Weltwunder</h1><p>&nbsp;</p></div>

<div class="footer">Fußzeile</div>

</div>

</body>
CSS
body { font-family: Verdana, Arial, Helvetica, sans-serif; font-size: 101%; text-align: center; }

.aussen { margin: auto; width: 900px; text-align: left; background-color: #FFFF99; }

.navig { width: 11em; float: left; padding: 0.5em; background-color:#CCFFFF; }

.main { margin-left: 12em; padding: 0.5em; background-color: #CCCCCC; }

.footer { clear: both; padding: 0.5em; background-color: #33CC33; }

.header { padding: 0.5em; background-color: #9999FF; }

.navig ul { list-style: none; margin: 0px; padding: 0px; }

.navig ul li { padding-bottom: 1px; padding-top: 0px; }

.navig a { text-decoration: none; background-color: white; padding: 3px; display: block; }

.navig a:hover { background-color:#000099; color: white; }

.navig ul li a.aktuell { background-color:#CCCCCC; border-style: inset; border-width: 1px; color: black; }

h1 { margin-top: 0px; padding-top: 0px; }
· Für IE im body „text-align: center“, für FF „margin: auto“ im äußeren DIV. Im äußeren DIV muss anschließend die Textausrichtung wieder zurückgesetzt werden („text-align: left“)
· Zentrieren mit „margin: auto“ funktioniert nur, wenn DIV fixe Größe besitzt („width: 900px“)

· 2 DIV nebeneinander setzen: linkes DIV „float: left“, rechtes DIV kein float und keine Breite, damit es den verfügbaren Raum einnimmt.
· Navigationsbreite auf breitesten Link mit „em“ einstellen (passt sich dadurch automatisch an Schriftgröße an)

· Überlappung vermeiden mit „margin-left“: rechtes DIV wird mit „margin-left: 12em“ nach rechts verschoben (wegen „padding 0.5em“ um 1em mehr als Navigation)
· Fußzeile aus dem Textfluss nehmen, damit er unter „main“ steht: „clear: both“ erzwingt neue Zeile ohne Textfluss

Navigation

· Liste verwenden ohne Aufzählungspunkt („list-style: none“)

· Automatische Einrückung der Liste unterbinden („margin: 0px; padding: 0px“)

· Die einzelnen Listeinträge mit geringem Padding-Bottom versehen, damit Hintergrundfarbe zwischen ihnen durchscheint - Trennung der einzelnen Einträge („padding-bottom: 1px“). Nur Padding-bottom, weil sich sonst top und bottom zu doppeltem Padding addieren

· Links in dieser Liste auf ganze Listbreite ausdehnen („display: block“)

· Padding des „<a>“ – Tags hat keinen Einfluss auf Zwischenraum der Links (dieser durch Padding von „<li>“ bestimmt), sondern nur auf Größe des Links selbst
· Um den aktuellen Link farblich abzusetzen, nicht den <li> - Tag, sondern <a> - Tag formatieren (Link mit „#“ deaktivieren). Statt „.navig ul li a.aktuell“ reicht auch „a.aktuell“ (aber „li.aktuell“ funktioniert nicht)

Navigation mit Unternavigation
· Im entsprechenden <li> (vor dem schließenden </li>) eine neue Liste mit <ul> einfügen

· In CSS die neue Liste ansprechen: .navig ul li ul“ und mit „margin-left“ einrücken: .navig ul li ul { margin-left: 2em; }
· Bei Bedarf „hover“ der Unterlinks anders formatieren als Hauptlinks:

.navig ul li ul a:hover { background-color:#99FF00; color: black; }
Navigation mit Buttons (Bilder wechseln per CSS)
Hintergrundbild für den <a> - Tag einrichten (nbSp als Platzhalter):

<ul class="bl"><li>
<a href="leuchtturm-damals.html">&nbsp;</a></li>

<li><a href="leuchtturm-heute.html">&nbsp;</a></li></ul>
Per CSS ein Hintergrundbild dem <a> - Tag zuweisen (nicht dem <li>)
.navig ul li ul.bl a { background-image:url(bilder/b-l1.png); }

Hintergrundbild beim Hovern wechseln:

.navig ul li ul.bl a:hover { background-image:url(bilder/b-l1d.png); }
3-spaltiges Layout
· Damit sich mittleres <div> über den gesamten freien Raum zwischen den äußeren ausdehnt, darf es keine Breiten- und keine float-Angaben besitzen
· Die beiden äußeren <div> benötigen Breitenangaben und float:
.navig { width: 11em; float: left; padding: 0.5em; }

.rechts { width: 11em; float: right; padding: 0.5em;}
· sie müssen außerdem im HTML-Text vor dem flexiblen Mittel-<div> notiert werden

· Die drei Boxen liegen danach in jedem Fall nebeneinander. Der Inhalt allerdings des mittleren <div> fließt um die beiden äußeren, sobald er weiter nach unten ragt als diese. Um dies zu vermeiden, müssen die Ränder des mittleren eingezogen werden:

margin-left: 12em; margin-right: 12em;
Achtung. Ohne margin wird auch padding vom äußeren Rand aus berechnet, nicht vom Treffpunkt der Blöcke aus!

Ohne margin (beachte den Startpunkt des padding!):
mit margin:
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,% Die hangenden Gérten von Babylon

Pyramiden von Gise  Kgnig Nebukadnezar (602 - 562 v.Chr.) soll, so erzahlt die Legende, seiner Gattin
Koloss von Rhodos  Semiramis in Babylon die berihmte Gartenanlage gebaut haben. Nun ist Semiramis
sicher eine Sagengestalt. Ob die Gérten selbst jemals existiert haben, ist
ungewiss. Denn obwohl sie mehrfach von antiken Autoren beschrieben werden - sie
haben freilich Babylon meist gar nicht mit eigenen Augen gesehen, sondern nur
davon gelesen oder gehort, und der alteste, Herodot, der im 5.Jhd.v.Chr. iber
Babylon schreibt, erwéhnt sie iiberhaupt nicht -, gibt es so viele Unstimmigkeiten
und Widerspriiche, dass man keinem vertrauen mochte. Diese Gartenanlage soll im
AnschluB an den groBen Palast des Kénigs in einer Ecke der Stadt gepflanzt
worden sein. Ende des 19.Jahrhunderts fand man bei Ausgrabungen innerhalb der
Palastanlage ein Gewdlbe, das als Fundament fiir die Gérten gedeutet werden
kénnte. Wie auch immer - fir die Antike galten sie als eines der ben
Weltwunder auch noch lange, nachdem langst nichts mehr davon dbrig war.

Leuchtturm

Nach den erhaltenen antiken Beschreibungen bestanden sie aus 7 Terassen, die
jeweils 5 Meter hoch waren. Jede war gleich aufgebaut: rund 3 Meter Erde diente
als fruchtbarer Boden, vom Unterbau durch 3 Schichten isoliert (Schilfmatten mit
"Asphalt” vermischt, dariber Ziegel, zuletzt Bleiplatten). Der gesamte Komplex
breitete sich auf einer Grundflache von 120 x 120 m aus. Fur die Bewésserung gab
es besondere Pumpen mit Schneckenantrieb, die das Wasser auf den hochsten
Punkt der Anlage befrderten und von dort in vielen Rinnsalen iber die Terrassen
rinnen lieBen (solche Pumpen waren zur Zeit Nebukadnezars freilich noch gar nicht
erfunden!). In diesem kiinstlichen "Wald" seien Baume mit 31/2 m
Stammdurchmesser gewachsen (derartige Baume gibt es nirgends im Orient, schon
gar nicht auf kiinstlich angelegten Terassent). Dass sich im Orient Fiirsten geme
ige Parkanlagen errichten lieBen, wissen wir, und eine derartige wird es wohl
auch in Babylon gegeben haben. Aber gerade die phantasievolle Auschmiickung
spaterer Schriftsteller hat aus einem von vielen den einzigen gemacht, der eines
echten Weltwunders wiirdig war.





3-spaltiges Layout, Footer am unteren Bildschirmrand
· Voraussetzung: footer-Höhe ist fix
· „Footer“ wird absolut am unteren Rand positioniert (bottom: 0px). Damit „aussen“ als Container dienen kann, muss dieser relativ positioniert werden. Padding-bottom (gleicher Wert wie Höhe des footers) des vorangehenden Elements (main) sorgt für Platz.

· Damit sich „aussen“ über volle Höhe ausdehnen kann, muss height: 100% in allen Vorgängern, d.h <body> und <html> (= äußerstes Element!) stehen

· „Aussen“ erhält mit min-height: 100% eine mit dem Inhalt wachsende Höhe über die ganze Seite (height: 100% würde den Inhalt von main unter dem footer verschwinden lassen, sobald er nicht mehr auf die Seite passt (d.h. er drückt den footer nicht nach unten aus dem Bildschirm), d.h. der footer bliebe weiterhin sichtbar
html { height: 100%; }

body { padding: 0px; margin: 0px; height: 100%; font-size: 100.1%; text-align: center; }

.aussen { position: relative; min-height: 100%; margin: auto; width: 70em; text-align: left; }

.main { height: 100%; padding: 0.5em; padding-bottom: 3em; margin-left: 12em; margin-right: 12em; }

.footer { position: absolute; padding: 0.5em; width: 69em; bottom: 0px; left: 0px; height: 3em; }
